
         Angewandte Geologie

Steinbrüche an der Oberzollbrücke NW von Sonthofen

Geotop-Nummer: 780A051

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 25.09.2020

8427GT015003

OfterschwangGemeinde:

Landkreis/Stadt: Oberallgäu

Geländehöhe: 748 m NN

Größe (Länge x Breite) 400 x 80 m

Fläche: 32.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 8427 Immenstadt i.Allgäu

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Allgäuer Alpen

Kurzbeschreibung des Geotops

Der Reiselsberger Sandstein war früher ein beliebter Baustein, der in zahlreichen Brüchen im Allgäu
gewonnen wurde. Die Serie besteht überwiegend aus Sandsteinen. Tonstein-Zwischenlagen treten stark
zurück und bilden oft nur Schichtfugen. Zurückgeführt wird das darauf, dass Trübeströme die feinkörnigen
Sedimente der vorhergehenden Ablagerung weitgehend aufgearbeitet haben.
An der Oberzollbrücke bei Sonthofen liegen zwei ehemalige Steinbruche, die wegen ihrer schönen
Sohlmarken bekannt wurden. V. Rad (1972) hat ein Bankfolgen-Profil mit Sedimentgefügen aus den
Steinbrüchen gezeichnet. Heute sind beide Steinbrüche stark überwachsen. Sohlmarken finden sich aber
immer noch auf herumliegenden Sandsteinplatten. Die Wände von steilstehendem Flyschsandstein sind
durch Abbau und Abrutschen von Blöcken teils überhängend. Der nördliche Steinbruch ist außerdem recht
hoch. Von steinschlaggefährdeten Bereichen fernhalten! Privatgrund respektieren!

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

10.256435° E

47.521227° N

5.263.854

594.588

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Nr. Geotoptyp

1 Sedimentstrukturen

2 Gesteinsart

Nr. Geologie des Geotops

1 Reiselsberger Sandstein

Nr. Petrographie des Geotops

1 Sandstein

2 Tonstein

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 kein Schutzgebiet

von Rad (1972): Zur Sedimentologie und Fazies des Allgäuer Flysches. - Geol. Bav. 66

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Scholz (2016): Bau und Werden der Allgäuer Landschaft

2 Schwerd et al. (1983): Geologische Karte 1 : 25.000 Blatt 8427 Immenstadt i. Allgäu

3

Oberkreide

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Steinbruch

tlw. verstürzt, zugewachsen

anfahrbar

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: regional bedeutend

Öffentlich: Exkursions-, Forschungs- und Lehrobjekt

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: stark beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: wertvoll

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3 Bild 4

Bild 1 Bild 2

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU), Bürgermeister-Ulrich-Straße 160, 86179 Augsburg, www.lfu.bayern.de
Erzeugt mit dem UmweltAtlas Bayern am 23.04.2024, 17:02 Uhr

Seite 3
von 4 Seiten



Steckbrief GeotopSteinbrüche an der Oberzollbrücke NW von Sonthofen

E-Mail:

Internet:

Telefon: 0821 9071-0

Telefax: 0821 9071-5556

86177 Augsburg

Bayerisches Landesamt für Umwelt

Postanschrift:

Bearbeitung:

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU)

Referenzen/Bildnachweis:

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU)

Geotope und Geotopschutz

Hintergrundkarte/Digitales Geländemodell

© Bayerische Vermessungsverwaltung

www.lfu.bayern.de

86179 Augsburg

Bürgermeister-Ulrich-Straße 160

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU)

Herausgeber:

Impressum:

Info-GeotopeKontakt:

Europäischer Fonds für
regionale Entwicklung

Mit Förderung durch:

Europäische Unionpoststelle@lfu.bayern.de


